
Rund 600.000 Euro investiert der Bezirksabfallverband in die Erweiterung und Modernisierung 
des ASZ Raab! Am 14. Mai erfolgte der Spatenstich zum Umbau des ASZ in einen modernen 
Supermarkt der Nahentsorgung. Wir ersuchen Sie Beinträchtigungen durch die Bauarbeiten zu 
entschuldigen. Mehr Informationen zur Modernisierung finden Sie auf Seite 8. Foto von links:  
Walter Köstlinger, Rainer Tomandl, Patricia Gaderbauer, Bgmin. Agnes Reiter, Bgm. Roland  
Wohlmuth, Gisela König, Ruppert Rathmayr, Josef Grömer
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02 EDITORIAL

Geschätzte Damen und Herren!

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bezirksabfallverbandes Schär-
ding sind Ihr Ansprechpartner bei der Entsorgung von Abfällen und Wert-
stoffen. Eine wesentliche Aufgabe von uns ist auch das Gestalten und op-
timieren der Annahmekriterien in unseren Altstoffsammelzentren. 

Mehr  als 30 % der Bürgerinnen und Bürger in OÖ nutzen regelmäßig die 
ASZ.Im Jahr 2024 wurden in den ASZ um 10 % mehr Mengen gesammelt. 
Dies ist ein Zeichen für die Bedeutung dieser Nahentsorgereinrichtung. 

Um die ASZ in Zeiten der wachsenden Konkurrenz von ge-
werblichen Sammelsystemen überlebensfit zu machen, 

müssen wir auch regelmäßig die Annahmekriterien ver-
bessern. Daher bitte ich um besondere Beachtung 
der neuen Kriterien bezüglich „Bauschutt & Co“ auf 

Seite 8/9.

Wir investieren auch heuer wieder in die Modernisierung unserer ASZ. 
Das ASZ in Raab wird um ca. 650.000 € vergrößert und modernisiert.
Auch dies ist ein  Beitrag zum Erhalt unserer 8 ASZ!

In dieser Zeitung informieren wir Sie auch über die „Abfallstatistik 2024“. 
Die Mengen von 2023 (in Klammer gesetzt) und die aktuellen Mengen 
2024 weisen kaum Unterschiede auf. Interessant ist der leichte Rückgang 
beim Altpapier. Hier dürfte die Digitalisierung u.a. bei Druckwerken (Zei-
tung, Werbung, Magazine…) merklich durchschlagen. 

Mit abfallvermeidenden Grüßen

Ihr Bgm. Roland Wohlmuth 
Vorsitzender BAV Schärding

Bgm.
Roland
Wohlmuth

D i e s e s 
Jahr in-

vestieren wir ca. 
650.000 € in die 
Modernisierung 
des ASZ Raab, 
damit Sie sicher 
und einfach ent-
sorgen können! 

1

1.656
Zahl des 
Monats

... Kilogramm Kerzen, Kerzen-
reste und Wachsreste wur-
den 2024 in den acht ASZ im 

Bezirk Schärding gesammelt. 
Die Kerzen und Wachsreste werden zu 
Gartenfackeln recy-
celt. Dabei ist wich-
tig, dass die Kerzen 
in keiner Hülle mehr 
stecken. Infos zur 
Kerzensammlung 
erhalten Sie über 
den QR-Code.

www.facebook.com/umweltprofis
www.facebook.com/isnuguat
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Umwelt- &  
Abfallnewsletter

Wenn Du up-to-date bleiben möchtest, was ASZ, 
Abfallvermeidung, Recycling, ... betrifft, dann ist der 
Umwelt- & Abfallnewsletter genau das Richtige!

Zur Anmeldung gelangst Du mit diesem QR Code.

2

Trenna is a Hit
Getrennte Abfälle sind wertvolle Rohsto	e!

unterstützt von:

Kerzensammlung

3
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Die Altstoffsammelzentren (ASZ) sind und bleiben 
die wichtigste Entsorgungsmöglichkeit für uns alle! 

Mit 33 % der gesamten kommunalen Abfallmenge liegen die 
ASZ knapp vor Grün- & Strauchschnitt mit 32 % der kommu-
nalen Sammelmenge! Zusammengerechnet decken diese 
beiden Sammelschienen 65 % der fast 36.500 Tonnen, die 
2024 gesamt über die kommunale Sammlung wiederverwen-
det oder fachgerecht entsorgt wurden!

Vielleicht ist es Ihnen bereits aufgefallen? Im ersten Absatz 
wird dreimal das Wort „kommunal“ verwendet. Wir als Ge-
meindeverband sind stolz darauf, dass wir gemeinsam mit den 
Gemeinden und unseren Entsorgungs- und Verwertungspart-
nern für alle Bürger:innen im Bezirk eine verlässliche, günstige 
und ökologische Verwertung und Entsorgung anbieten kön-
nen, auch wenn die Umstände manchmal nicht so positiv sind 
(steigende Kosten, sinkende Erlöse, ...)! 

ASZ IM GUTEN GETRENNT
Kummunal bedeutet: verlässlich, günstig & ökologisch

Die Sammlung von Big Bags 
ist eines der vielen positiven 
Beispiele einer kommunalen 
Sammlung: Mit Anfang Jänner 
2025 wurden Big Bags als ge-
werbliche Verpackung eingestuft 
und durften somit in den ASZ 
nicht mehr übernommen wer-
den. Obwohl wir nicht verpflich-
tet gewesen wären, haben wir das Gespräch mit der Landwirt-
schaftskammer und den Sammelsystemen gesucht und eine 
kundenfreundliche und auch eine für die Umwelt sinnvolle Lö-
sung erarbeiten können! Seit Mai 2025 können Big Bags wieder 
kostenlos in den ASZ abgegeben werden, anstatt von zB En-
gelhartszell nach Raab zur Gewerbe-Bezirksübernahmestelle 
gebracht werden zu müssen. Infos dazu finden Sie auf Seite 10!

Kommunal ist und bleibt einfach genial!

Kommunale Sammelmengen 2024 Bezirk Schärding

Die Zahlen in den Klammern sind die Werte aus dem Vorjahr.

Bgm.
Roland
Wohlmuth

Impressum: Eigentümer & Herausgeber: Bezirksabfallverband Schärding, 4771 Sigharting, Hofmark 5, 07766/2220, office(at)bav-schaerding.at  
Für den Inhalt verantwortlich: Vorsitzender Bgm. Roland Wohlmuth / Redaktion: Das Umwelt Profi Team des  
Bezirksabfallverbandes Schärding / Druck: Offsetdruck Rainer Himsl, 4780 Schärding / Gedruckt auf 100%  
Recyclingpapier / Anmerkung: Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wird auf geschlechtsspezifische Dif-
ferenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung für alle Geschlechter!

www.blauer-engel.de/uz14
· energie- und wassersparend hergestellt

· aus 100% Altpapier

· besonders schadstoffarm
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04 BIOABFALL

Bioabfall richtig trennen
Bioabfall ist ein natürlicher und hochwertiger Rohstoff, aber nur wenn er getrennt gesammelt wird
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Getrennt gesammelter Bio-
abfall kann entweder in der 
Biogasanlage zur Energiege-
winnung oder in der Kom-
postierung verwertet werden.

Kleiner Aufwand – große Wirkung
Die getrennte Sammlung von Bioabfall reduziert den Restab-
fall um bis zu 25 %! Aus getrennt gesammeltem Bioabfall wird 
hochwertiger Kompost erzeugt. Er ersetzt Kunstdünger und 
Torf und wirkt dem Überdüngen unserer Böden und unseres 
Wassers entgegen. Der Einsatz von Qualitätskompost ist von 
großer Bedeutung als Humusbildner, Nährstofflieferant und 
Bodenverbesserer. Außerdem trägt die Kompostierung durch 
die Fixierung von Kohlenstoff im Humus zum Klimaschutz bei. 
Als Energiequelle ersetzt Bioabfall fossile Brennstoffe: 1 m3 Bio-
gas entspricht ca. 0,6 l Heizöl!

Selbst kleinste Reste von Naturprodukten enthalten wertvol-
le Rohstoffe. Sie werden zu Kompost, auf dem neue Pflanzen 
wachsen. So entsteht ein endloser, natürlicher Kreislauf ohne 
Abfall.

Grundregeln:
1. Sauber trennen!
• Der Kompost kann nur so gut wie seine Ausgangsstoffe 

sein: Bitte darauf achten, dass keine Fremdstoffe wie Glas, 
Kunststoffe, Problemstoffe etc. mit in die Sackerl gelan-
gen.

• Verpackungen gehören nicht in den Bioabfall! Bei verdor-
benen Lebensmitteln die Verpackung vorher entfernen, 
denn Kunststoff, Metall oder Glas verrotten nicht!

BIO

2. Bereitstellung:
• nur original Biosackerl verwenden
• das Biosackerl jede Woche zur Abholung bereit stellen, 

auch wenn es noch nicht voll ist
• das Biosackerl erst am Vorabend der Abholung bereit stel-

len
• die Biosackerl-Sammelboxen benutzen, wenn eine in der 

Nähe ist

3. Auf keinen Fall ...
• Bioplastiksackerl verwenden, diese können in den Kom-

postmieten nicht von „normalem“ Plastik unterschieden 
werden und müssen mühevoll und teuer aussortiert wer-
den

• Plastiksäcke zum Bioabfall geben, diese verrotten nicht 
und müssen ebenfalls aufwendig aussortiert werden!

Tipps und Tricks:
Mit wenigen Handgriffen, funktioniert die Bioabfallsammlung 
problemlos:
• direkt im Biosackerl sammeln
• das Biosackerl an einem dunklen, kühlen und trockenen 

Ort aufstellen, zB unter der Spüle
• als Unterlage für das Biosackerl einen Eierkarton nutzen, 

dann kann es leichter abtrocknen
• möglichst trocken sammeln
• feuchte Küchenabfälle in Papier (Zeitung, Serviette,  

Küchenrolle) einwickeln

Was gehört in das Biosackerl?
• Obst- und Gemüseabfälle
• Schnittblumen, Gartenunkraut
• Topfpflanzen ohne Topf
• Kaffeefilter, Teebeutel
• verdorbene Lebensmittel- und Speisereste ohne  

Verpackung
• Eierschalen
• Fischgräten
• Küchenrolle, Taschentücher, Papierservietten
• Holzspieße, ...

Was darf nicht hinein?
• Obstnetze und andere Verpackungen
• Kaffeekapseln und -pads
• „kompostierbare“ Produkte (Geschirr, Besteck, Knoten-

beutel aus der Obstabteilung des Supermarktes, ...)
• Tierkadaver
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Nur original 
Bio-Sackerl 
verwenden!

Maisstärke- und Plastiksäcke werden 
vom Kompostierer nicht mitgenommen! 
Diese müssen von der Gemeinde ge-
trennt entsorgt werden! Dass verursacht 
hohe Kosten, die Sie über Ihre Gebühren 
bezahlen müssen!


1



06 ELEKTROGERÄTE UND BATTERIEN

elektro-ade.at

Klein, aber oho
Auch wenn sie noch so winzig sind – alte Kleingeräte  

und Batterien gehören nicht in den Restmüll!

Sie sind zwar klein, als Rohstofflieferanten aber 
ganz groß. Elektrokleingeräte, die richtig gesam-
melt und danach verwertet werden, sind wertvol-
ler als man denkt! Dennoch landen elektrische 
Zahnbürsten, Fernbedienungen, elektronisches 
Kinderspielzeug & Co., wenn sie kaputt sind, viel 
zu oft im Restmüll. Abgesehen von den wert- 
vollen Rohstoffen, die dadurch verloren gehen, ist 
dies auch gefährlich, denn diese Geräte enthal-
ten gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, die im 
Restmüll nichts verloren haben, da sie zu Bränden  
führen können.

Kleine Geräte – großer Wert 
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle trag-
baren Elektrogeräte wie Bügeleisen, Mixer, 
Kaffeemaschinen, Radios, aber auch Werk-
zeuge wie Bohrmaschinen oder Handkreissä-

gen, sowie sämtliches Computerzubehör wie 
Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Telefone 
und Headsets, also einfach alle Geräte, deren 
längste starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Ab zur Sammelstelle
Geräte, die durch Akkus/Batterien gespeist wer-
den, sollten, wenn sie kaputt und nicht mehr  
reparierbar sind, zu einer der rund 2.000 Sammel-
stellen Österreichs gebracht werden. Dort können 
sie während der Öffnungszeiten völlig unbürokra-
tisch und kostenlos abgegeben werden. Aber Ach-
tung: Bevor Sie Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle 
bringen, entfernen Sie bitte die Akkus/Batterien, 
da diese gesondert verwertet werden. Übrigens 
können alte Elektrogeräte beim Kauf eines neuen, 
gleichwertigen Geräts auch bei größeren Handels-
geschäften zurückgegeben werden.
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Einwegpfand und Sammelum-
stellung führen immer wieder zu 
Missverständnissen. Wir versu-
chen auf dieser Seite aufzuklären. 
Sollten Sie trotzdem noch Fragen 
haben, rufen Sie uns einfach an: 
07766/2220-11 Abfallberatung. 

Geld sparen und Pfandgebinde im 
Geschäft zurück geben! Immer wie-
der landen sowohl Mehrweg- als auch 
Einweggetränkeverpackungen in den 
ASZ bzw. im Gelben Sack. Achten Sie 
auf die entsprechenden Logos und ge-
ben Sie die bepfandeten Verpackungen 
im Geschäft zurück. Das entlastet nicht 
nur Ihre Geldbörse sondern hilft auch 
der Umwelt! Denn speziell Mehrwegge-
binde vermeiden Müll! Die Einwegdosen 
und -plastikflaschen können durch die 
sortenreine Sammlung besser recycelt 
werden, was wiederum Rohstoffe ein-
spart!

Metallverpackungen ohne Pfand 
dürfen seit 1. Jänner 2025 in den  
Gelben Sack. Natürlich kann man sie 
auch weiterhin in den ASZ kostenlos ab-
geben. Egal wo Sie Ihre Konservendosen 
und Katzenfutterschalen entsorgen, sie 
müssen immer restentleert sein, damit 
keine unangenehmen Gerüche entste-
hen und das Recycling nicht beeinträch-
tigt wird!

Spraydosen sind 
Metallverpackun-
gen und dürfen 
somit auch in den 
Gelben Sack! Dazu 
müssen sie aber 
völlig leer sein! An-

sonsten besteht akute Brandgefahr! 
Denn bei der Sammlung werden die 
Gelben Säcke gepresst und dabei kann 
das meist leicht entflammbare Treib-
mittel austreten und dann fehlt nur noch 
ein kleiner Funke und „der Teufel ist los“! 
Daher Spraydosen am besten immer im 
ASZ bei den Problemstoffen bzw. in die 

Einkaufswagen neben den Metallverpa-
ckungen „werfen“! 

Styropor, Eimer & Kanister, Milch- 
& Saftpackerl und Verpackungs-
folien können sowohl im Gelben Sack 
als auch im ASZ entsorgt werden. Dabei 
gilt die Faustregel: Je größer die Verpa-
ckung ist, desto sinnvoller ist sie im ASZ 
aufgehoben! Denn große Verpackungen 
verbrauchen unnötig Platz im Gelben 
Sack! Wenn Ihnen die Haufen mit Gel-
ben Säcken nicht besonders gefallen, 
vermeiden Sie diese und bringen Ihre 
Milch- & Saftpackerl, Eimer & Kanister, 
Verpackungsfolien, Metallverpackungen 
und Ihr Styropor weiterhin in die ASZ. 

PET-Flaschen ohne Pfand, Chips-
sackerl, Joghurtbecher, Obstnet-
ze, Sauerkrautbeutel und Co dürfen 
nur noch in den Gelben Sack. 

Was kann ich noch im 
ASZ abgeben? Neben 
den bereits erwähnten 
Verpackungen und Spray-
dosen können in den ASZ 
zusätzlich abgegeben 
werden:
• Weiß- und Buntglas
• Batterien und Akkus / auch defekte, 

diese müssen aber direkt beim Per-
sonal abgegeben werden

• Elektrogeräte wie Fernseher, Kühl-
schränke, PV-Module (nur im ASZ 
Andorf), ...

• tragbare Schuhe und Kleidung
• Problemstoffe wie zB Reste von Un-

krautvernichtungsmittel, Frost-
schutzmittel, Mineralwolle, Eternit, ...

• Kerzen und Kerzenwachs
• Speiseöl und Altöl (aber nur getrennt)
• Reifen mit und ohne Felgen
• Kaffeekapseln
• Altpapier und Karton (getrennt)
• Autobatterien
• Alteisen, Kupfer, Alu, Messing, ...
• Bauschutt und Baurestmassen
• sperrige Abfälle
• Altholz
• und viele weitere Abfälle
Freimengen und Preisliste beachten! 
Siehe Seite 8 und 9!Fo
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Die ASZ sind und bleiben unsere Supermärkte zur Nahentsorgung

Mehr als 80 Abfallarten können  
weiterhin im ASZ abgegeben werden

Vor dem Entsorgen Bat-
terien und Akkus entfer-
nen! Ansonsten besteht 
beim Transport und im 
Recycling erhebliche 
Brand- und Explosions-
gefahr!

Die Recyclingfirmen ge-
ben vor, dass die Stecker 
von den Kabeln abge-
zwickt werden müssen! 
Dazu gibt es bei jedem 
Kabelschrottcontainer 
in den ASZ einen Seiten-
schneider. Wir zählen auf 
Ihre Unterstützung!

1

2

2
3

45



08 INFOS AUS DEM ASZ

Gerade wurde die Sammlung von 
Kunststoff- und Metallverpackun-
gen über den Gelben Sack in Ös-
terreich vereinheitlicht. Jetzt zie-
hen die Altstoffsammelzentren 
nach und gleichen ihre Gratis-
mengen an.

Um zu wissen, was und wieviel davon 
man gratis im ASZ abgeben kann, muss 
man zuerst unterscheiden ob der Abfall 
von einer Privatperson oder von einer 
Firma stammt. Denn Firmen haben ge-
ringere Freimengen als Privatpersonen.

Warum? Im Bezirk Schärding zahlen Be-
triebe eine geringere Restabfallgebühr 
im Vergleich zum Haushalt, dafür sind 
aber einige Leistungen wie Gratismen-
gen in den ASZ und zB das Biosackerl 
ausgeschlossen. Daher müssen Betriebe 
im ASZ ab dem ersten Kilogramm Bau-
schutt, Sperrabfall, ... bezahlen, Haus-
halte aber genießen eine gewisse Gra-
tismenge und müssen erst nach deren 
Überschreitung bezahlen.

Grundsätzlich gilt: lizensierte Verpa-
ckungen, Altpapier, Elektroaltgeräte und 
Batterien, tragbare Textilien und Schuhe 
und viele andere Abfälle sind und blei-
ben kostenlos!

Seit dem 1. Juli gelten in den ASZ in OÖ 
die gleichen Freimengen bzw. Annah-
mekriterien. Das soll die Entsorgung in 
den ASZ erleichtern, besonders wenn 
man zB in einem Bezirk arbeitet und in 
einem anderen Bezirk wohnt und in bei-
den Bezirken die ASZ nutzt.  

Um den unterschiedlichen Bedürfnissen 
der drei Statutarstädte und den 15 Bezir-
ken gerecht zu werden, wurde eine sehr 
umfassende Liste erstellt - siehe Seite 9.

Für zB Bauschutt gilt:
60 Liter / 60 kg pro Tag und 
Anlieferung und maximal 1 m³ 
bzw. 1 t pro Jahr sind gratis, 
darüber hinausgehende Men-

gen sind kostenpflichtig. Allerdings wer-
den max. 2 m³ bzw. 2 t max. pro Jahr und 
Haushalt übernommen!

ERWEITERUNG ASZ RAAB
Das aktuelle ASZ Raab wurde im Jahr 
2000 errichtet. Damals war es ein Sprung 
in die Zukunft, denn es war das erste ASZ 
in Oberösterreich, dass eine Sägezahn-
rampe erhielt. Bei einer Sägezahnrampe 
stehen die großen Abrollcontainer auf 
einem tieferen Niveau als die Kunden, 
somit müssen Sperrabfall, Alteisen, Alt-
holz und Baurestmassen nicht mehr 
mühsam über eine Stiege hinaufge-
schleppt werden. Was jetzt zum Stan-
dard eines modernen ASZ gehört war 
damals eine revolutionäre Sache!

Trotz des innovativen Baus vor 25 Jahren 
ist das ASZ Raab inzwischen viel zu klein 
geworden. Daher wurde am 14. Mai 2025 
der Spatenstich für den Um- und Aus-
bau durchgeführt. Regionale Firmen aus 
den Bezirken Schärding und Ried im In-
nkreis sollen bis Ende Oktober aus dem 
in die Jahre gekommenen ASZ einen 
modernen Supermarkt der Nahentsor-
gung machen. Rund 600.000 € inves-
tiert der Bezirksabfallverband Schär-
ding, um sowohl für Kunden als auch die 
Mitarbeiter:innen ein modernes Dienst-
leistungszentrum entstehen zu lassen.

Damit der Kundenverkehr von den LKWs 
getrennt werden kann, wird die Ver-
kehrsführung geändert (siehe weiße 

Pfeile in der Grafik oben). Dazu hat die 
Gemeinde Raab auf der Rückseite eine 
neue Zufahrtsstraße errichtet. 

Weiters werden vier zusätzliche Säge-
zahnrampen gebaut, um noch mehr 
Entsorgungsqualität zu erreichen.

Die Container für Weiß- und Buntglas, 
werden nach der Fertigstellung außer-
halb des ASZ Geländes stehen und sind 
somit rund um die Uhr zugänglich. 

Wir bitten Sie Behinderungen und War-
tezeiten während der Bauphase zu ent-
schuldigen und ersuchen Sie im Be-
darfsfall auf die ASZ Andorf und Zell an 
der Pram auszuweichen. 

Hier entstehen vier zusätzliche Sägezahn-
rampen für mehr Komfort

Zukünftig befindet 
sich die Einfahrt 
hinter dem ASZ Ge-
bäude!

Spatenstich zum Umbau am 14.05.2025, 
vlnr: Walter Köstlinger (BAV), Bgmin Agnes 
Reiter (Gmd. Raab), Bgm Roland Wohlmuth 
(BAV), Gisela König (ASZ Leiterin)
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Angleichung der Gratismengen von Bauschutt & Co in den ASZ in Oberösterreich

WIE VIEL BAUSCHUTT UND CO KANN ICH 
GRATIS IN DEN ASZ ABGEBEN?
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Hinweise:
a. Übernahmemenge richtet sich nach der Kapazitätsgrenze im jeweiligen ASZ.
b. Die Freimenge kann nur dann in Anspruch genommen werden, wenn die gesamte Menge dieser Abfallfraktion ent-

sorgt wird und nicht nur ein Teil davon. Andernfalls kann die Freimenge nicht in Anspruch genommen werden.
c. Es besteht kein Anspruch auf Freimengen für Abfallfraktionen, die im gegenständlichen ASZ nicht angenommen 

werden.
d. Es besteht keine Verpflichtung zur Annahme von Gewerbemengen.

ASZ FREIMENGEN SEIT 1. JULI 2025
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Art.Nr.: 2555ASZ - Handbuch, Revision 0, 01.05.2025  © O.Ö. LAVU GmbH

VERPACKUNGEN

Big-Bags

Pilotsammlung bis 31.12.2025.
Einzeln (nicht Bag in Bag oder verschnürt)

JA NEIN
 - Gewebesäcke klein 
z.B. Lebensmittelverpackun-
gen, Postsäcke, Gartensäcke, 
Abdeckplanen

 - alubeschichtete/ alubedampfte 
Innensäcke

 - Big-Bag mit Carbonfaser 
(formstabil, mit Carbonfäden)

 - restentleerte Big-Bag 
mit Aufkleber

 - Herkunft aus Chemiebetrieben

 - nicht lizenziert
⇨ keine AnnAhme

 - Gewebesäcke groß mit 
Schlaufen

 - aus PP (PolyPropylen)

 - auch mit PE Innenfolie

 - sauber, staub- und rieselfrei, 
völlig restentleert

 - z.B. aus der Landwirtschaft, 
Big-Bag für Streusalz, Saatgut

 - nur lizenziert
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Das bedeutet, dass der Big-Bag als Verpackung bei einem 
der Verpackungssammelsysteme entpflichtet* ist. In der 
Regel findet man auf der Rechnung einen Hinweis darauf.
* Der Hersteller bezahlt bei einem Sammelsystem für die Sammlung seiner 
Verpackungen, damit er sie nicht selbst sammeln muss! 

Art.Nr.: 2555ASZ - Handbuch, Revision 0, 01.05.2025  © O.Ö. LAVU GmbH

VERPACKUNGEN

Big-Bags

Pilotsammlung bis 31.12.2025.
Einzeln (nicht Bag in Bag oder verschnürt)

JA NEIN
 - Gewebesäcke klein 
z.B. Lebensmittelverpackun-
gen, Postsäcke, Gartensäcke, 
Abdeckplanen

 - alubeschichtete/ alubedampfte 
Innensäcke

 - Big-Bag mit Carbonfaser 
(formstabil, mit Carbonfäden)

 - restentleerte Big-Bag 
mit Aufkleber

 - Herkunft aus Chemiebetrieben

 - nicht lizenziert
⇨ keine AnnAhme

 - Gewebesäcke groß mit 
Schlaufen

 - aus PP (PolyPropylen)

 - auch mit PE Innenfolie

 - sauber, staub- und rieselfrei, 
völlig restentleert

 - z.B. aus der Landwirtschaft, 
Big-Bag für Streusalz, Saatgut

 - nur lizenziert

Diese Big-Bags sind entweder beim 
Händler oder einem Entsorgungsfachbe-
trieb zurückzugeben!
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Wir suchen 
AUSHILFSKRÄFTE
für die Altstoffsammelzentren im Bezirk Schärding

• Arbeitszeit nach Vereinbarung (fallweise Beschäftigung)
• Vorwiegend Vertretung für Urlaub und Krankenstand

• Gute Entlohnung (KV Chemische Industrie)

Voraussetzungen:
• gute Deutschkenntnisse

• Führerschein
• körperliche Belastbarkeit 

• freundliche Umgangsformen

Interessenten wenden sich bitte an den Bezirksabfallverband Schärding, Hofmark 5, 4771 Sigharting
E: office@bav-schaerding.at, T: +43 7766 / 22 20

EIN ASZ IST IMMER IN IHRER NÄHE!
Mehr Information finden Sie unter www.altstoffsammelzentrum.at und www.umweltprofis.at


